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a4 architekten
Wir sind ein Architektenteam, das von der Planung bis zu Realisierung alle 
Aufgabengebiete des Bauens abdeckt.

Philosophie 
In einer ganzheitlichen Betrachtungsweise suchen und entwickeln wir die 
optimale Lösung zur gestellten Bauaufgabe. 
Neben den funktionalen und ästhetischen Qualitäten, sind das Wohlbefin-
den der Menschen und die Impulse der Landschaft zentrale Entwurfskriteri-
en in unserer Arbeit.

Büroinhaber
Andreas Helbling Architekt FH, Feng Shui Berater INFIS®
helbling@a4architekten.ch

Rita Steinmann Architektin FH, Fachbereichverantwortliche BBZW
steinmann.rita@bluewin.ch

Armin Wigger Architekt FH, Immobilienbewerter CAS FH
wigger@a4architekten.ch

Gründungsjahr
1996

Dienstleistungen
Studien – Projektierung – Ausführung – Bauleitung – Kostenmanagement 
– Feng Shui Analysen – Schatzungen

Infrastruktur
CAD: Allplan FT
Visualisierung: Cinema 4D
Bauadministration: Messerli Bauad

Lehrlinge
Wir bilden Lehrlinge aus

a4 architekten gmbh amlehnhalde 6  ch-6010 kriens  tel 041 368 99 55  fax 041 368 99 56  www.a4architekten.ch 
zweigniederlassung:  im baumgarten 8  ch-6373 ennetbürgen  tel 041 622 07 08  fax 041 622 07 09



Erweiterung Schul- und Mehrzweckanlage 
6405 Immensee

Auftraggeber:	 Bezirk Küssnacht		
		  Studienauftrag 1996	
		  1. Rang 
Ausführung:	 2000 - 2002 
Anlagekosten:	 Fr.  8,9 Mio.

An das bestehende Primarschulhaus werden 
zwei schlichte eigenständige Baukörper für die 
Schulerweiterung (Schultrakt) und den Mehr-
zweckbereich (Turnhalle) angegliedert. Der 
neue dreigeschossige Schultrakt verläuft parallel 
zum Hang. Er dockt über eine verglaste Verbin-
dungsbrücke an das bestehende Schulhaus an, 
ohne dessen Eigenständigkeit zu beeinträchti-
gen. Die Neubauten und das bestehende Schul-
haus gruppieren sich um den Pausenplatz und 
lassen diesen zum zentralen Aussenraum der 
Anlage werden. Durch die Stellung und Grösse 
der Baukörper entsteht eine einfache, organisch 
wirkende, sich zum See hin öffnende Gesamtan-
lage.



Um- und Ausbau Kantonale Mittelschule 
Kollegium St. Fidelis, 6370 Stans
		
Auftraggeber:	 Kanton Nidwalden
	 Studienauftrag 1997  
	 1. Rang 
Ausführung:	 1.Etappe	 1998 - 2000
	 2.Etappe	 2001 - 2003 
Anlagekosten:	 Fr.  11,4 Mio.
	
Das ursprüngliche Mansardendach beidseits 
des Zentralbaus wurde 1977 durch einen neuen 
Dachaufbau mit Pultdach ersetzt (Maisontte-
Wohneinheiten für Internatschüler). 1990 erfolgte 
die Aufhebung des Internatbetriebes. Der 1977 
erstellte Dachaufbau wird in der 1. Etappe ab-
gebrochen und den heutigen Raumbedürfnis-
sen entsprechend neu aufgebaut. Die schlichte, 
zeitgemässe Ausformulierung des neuen Auf-
baus unterstreicht die würdevolle Erscheinung 
der Gesamtanlage. In der 2. Etappe erfolgt die 
Sanierung und Reorganisation der restlichen 
Anlage. Unter anderem wird im Erdgeschoss des 
Hauptgebäudes (Westflügel) eine Mensa ein-, 
und rückwärtig die Küche angebaut.




